
 



 
 
 

 

Lust auf Kulinarik- und Wellness-Sternstunden? Wer das familiengeführte 5-Sterne Ortner’s Resort in 

Bad Füssing, Bayerns größtes Hotel-Thermenresort betritt, staunt: Dunkelblau leuchten sechs Pools 

auf 400 m² Wasserfläche, in die tagtäglich 100.000 Liter frisches Heilwasser aus der hauseigenen 

Thermalquelle fließen. Dazu harmonieren goldene Säulen, prächtige Lüster und Altholz. In solch 

opulenter Umgebung darf man sich fühlen wie im Märchen! Noch mehr Luxus gibt’s in der „Quelle der 

Gesundheit“ und in der „Quelle der Schönheit und Balance“ mit regionalen Signature-Treatments. Ist 

doch Familie Ortner selbst tief verwurzelt in ihrer Heimat. Das schmeckt man auch beim kulinarischen 

Dine Around: Wer zum mediterran geprägten Fine Dining im neuen Kulinarik-Paradies „1846“ mal 

Abwechslung braucht, kann im „Wirt z’Füssing“ in Schnitzel und Kaiserschmarrn schwelgen. Oder in 

der Vinothek „Zur Weinpress“ zum Flammkuchen deutsche, österreichische und italienische Weine 

kosten. Herrlicher Wohlfühl-Komfort erwartet in 119 Zimmern und Suiten.  

 
Weitere Informationen: Ortner's Resort, Pockinger Straße 1 – 7, 94072 Bad Füssing, Tel.: +49 8531 

279-0; info@ortners-resort.com, www.ortners-resort.com 
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Lässiger 5-Sterne-Luxus: Das beste Thermenhotel 
Europas steht im Niederbayerischen Thermenland 
 

Bayerns größtes Hotel-Thermenresort am Ortsrand von Bad Füssing zählt weit über die Landesgrenzen 

hinaus zu den besten Spa- und Wellness-Häusern. Das familiengeführte Ortner’s Resort wurde als 

„Best Thermal Resort“ in Europa ausgezeichnet und strahlt im Glanz von 5 Sternen. Das hauseigene 

Heilwasser wird als Wellness-Schatz aus 960 Metern Tiefe mit spürbarer Wirkung auf Körper und Geist 

im Ortner’s opulent in Szene gesetzt: Goldene Säulen, Spiegel und Altholz, das Anthrazit einer 

Steinwand und das tiefblaue Thermalwasser kreieren eine Thermalwelt, die mit den Farben von 1001 

Nacht spielt, aber dennoch zeitgemäß und stylisch ist. Selbst Murano-Lüster überm Thermalbecken 

dürfen nicht fehlen. 

Man muss es selbst erlebt haben: Wer eintaucht ins Thermalwasser, drinnen umsprudelt von 

Massagedüsen oder draußen unterm niederbayerisch weiß-blauen Himmel, spürt schnell, wie der 

Alltagsstress abfällt und einem tiefen Wohlgefühl weicht. Bäume ausreißen nach einem Wellness-

Urlaub? Das ist nicht überall, aber hier möglich. Das Bad Füssinger Wasser, das einst auf Ortner’s 

Grundstück eher zufällig entdeckt wurde, ist der Ursprung von allem. Und der Grund, dass 

Urlaubserholung hier tiefer geht und länger anhält als anderswo. Der flüssige Schatz aus 960 Metern 

Tiefe kommt mit 56 Grad an die Oberfläche und ist zu erspüren in sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche 

bei angenehmen 32 bis 37 Grad: täglich schon ab 6.30 Uhr (inklusive Morgen-Kaffee) bis um 22 Uhr 

zum Nachtschwimmen in märchenhaften Lichteffekten.   

Besonders schön im Herbst: Das zwölfstündige Sauna-Erlebnis mit stündlichen Sauna-Aufgüssen in der 

Event-Sauna. Ergänzt durch Textil- und Bio-Sauna (aus duftendem Zirbenholz), Dampfbad, Infrarot-

Saunen und einer Solegrotte. Zum Nachruhen findet man in Ortner’s Resort unendlich viel Raum für 

den privaten Rückzug – etwa in holzgerahmten Liege-Nischen mit kuschelig-goldenen Samtkissen. Und 

im SPA gibt’s eine phantasievolle und sehr vielfältige Auswahl von Treatments. Aktive steigen direkt 

ab Haustür aufs kostenfreie Ortner’s E-Bike für Touren an Donau und Inn, Golfer lieben die vielen tollen 

Plätze in der Umgebung. Bei der Rückkehr wartet dann Ortner’s Dine Around im neuen Kulinarik-

Paradies „1846“ mit international-mediterranen, aber auch heimischen Köstlichkeiten. Alternativ darf 

im „Wirt z’Füssing“ bayerische Landhausküche auf höchstem Niveau genossen werden – oder die 

Heurigen-Atmosphäre der Vinothek „Zur Weinpress“.  
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Bad Füssing hat sein erstes 5-Sterne-Hotel: Ortner’s 
Resort ist Bayerns größtes Hotel-Thermenresort 
 

Zehn Jahre ist es her, dass Franz Xaver Ortner am 1. September 2013 seiner Tochter Bettina Ortner-

Zwicklbauer das heutige „Ortner’s Resort“ am Ortseingang von Bad Füssing übergab. „Damals mussten 

wir zum Feiern Pizza holen“, erinnert sich Bettina Ortner-Zwicklbauer: „Wir hatten ja noch keine Küche“. 

Der Garni-Betrieb zählte damals 4 Sterne, 120 Betten und 17 Mitarbeitende. Heute besitzt Ortner’s 

Resort als Bayerns größtes Hotel-Thermenresort 130 Mitarbeitende und 166 Betten, verteilt auf 91 

Zimmer, darunter 20 exklusive Suiten. Pünktlich zum 1. September 2023 prangt über dem Resort die 

neue Klassifizierung mit 5 Sternen. Damit ist das Haus in Bad Füssing der erste 5 Sterne-Betrieb – und 

zudem das einzige 5 Sterne-Resort mit hauseigener Therme und SPA in ganz Bayern. Die Auszeichnung 

beim „European Health & Spa Award“ zum „Best Thermal Resort“ im Sommer 2023 war 

vorangegangen. „Ein großer Erfolg unseres fantastischen Teams“, freut sich Bettina Ortner-

Zwicklbauer, die das Resort gemeinsam mit Direktor Christian Schauberger sehr familiär, mit ganz viel 

Herzblut und noch mehr Leidenschaft führt. Wichtig für beide: Weiterhin bodenständig bleiben und 

lässigen Luxus leben. Aber dennoch „mit vielen neuen Ideen vorankommen und dem Ort Bad Füssing 

frische Impulse geben“. 

   

Schließlich begründete sich der spätere Erfolg von Bad Füssing, als 1938 auf dem Ortner’s-Grundstück 

nach Erdöl gebohrt und zufällig die stärkste Schwefelquelle Europas entdeckt wurde: Vor genau 86 

Jahren sprudelte erstmals das heiße Heilwasser aus fast 1.000 m Tiefe mit 56 °C aus dem Boden. 

Enttäuscht verschloss man damals das Bohrloch wieder. Bis Franz Ortner 1946 den flüssigen Schatz auf 

seinem Grundstück entdeckte, das Tor zur verschlossenen Holzhütte sowie den Bohrverschluss öffnete 

– und somit einen neuen Kurort begründete. Einzigartig, dass die Quelle noch heute der hoteleigenen 

Thermenwelt täglich 100.000 Liter frisches Heilwasser schenkt. 

 

Als Bettina Ortner-Zwicklbauer 2013 das Garni-Kurhotel mit 4 Sternen von Ihrem Vater Franz Xaver 

Ortner übernahm, war sie mitten im Bau des Restaurants „Wirt z‘Füssing“, heute eine der besten 

Adressen für heimische Landhausküche auf höchstem Niveau. An dessen Eröffnungstag im Jahr 2014 

wurde das Haus dann auch schon mit der 4-Sterne-Superior-Klassifizierung belohnt. Nach vielen 

Erweiterungen und Zimmerrenovierungen kam der nächste Meilenstein 2020: Das 

Thermalbadeparadies wurde abgerissen, „Ortner's Thermenwelt“ neu erschaffen. Zugleich mit dem 

neuen Restaurant „1846“ und den exklusiven Roederer-Suiten. Als kürzlich das Klassifizierungs-

Prüfungsteam der BTG (Bayern Tourist GmbH) vor Ort testete, waren das Staunen und die Freude über 

den rasanten Ortner’s-Werdegang groß.   

5-STERNE-KLASSIFIZIERUNG 



 
 
 

 

5 Sterne: Ein Ansporn zur Weiterentwicklung   

Seit 1. September strahlt nun der Familienbetrieb im Glanz von 5 Sternen. „Das hat nur geklappt, weil 

das ganze Team, aber auch meine Familie an einem Strang zieht“, freut sich Bettina Ortner-

Zwicklbauer. Die neue Klassifizierung ist für sie aber kein Grund zum Ausruhen auf den erhaltenen 

Lorbeeren, eher ein Ansporn, um weiter voranzukommen. „Denn gerade in Zeiten von Pandemie und 

Krise ist es wichtig, mutig zu sein und neue Ideen zu verwirklichen!“ Wichtig dabei: „Dass wir weiterhin 

bei internationalen Awards teilnehmen. Denn nur der internationale Austausch bringt uns weiter.“ Die 

Strahlkraft des Betriebs auf Mitarbeitende begründet sich übrigens nicht zuletzt im vorbildlich fairen 

Verhalten der Ortner’s-Eigentümerfamilie in der Pandemie – und im Angebot für Aus- und 

Weiterbildungen. So ist Direktor Christian Schauberger stolz darauf, dass am 1. September 2023 zehn 

neue Lernende in Ortner’s Resort beginnen: „Junge Menschen, die selbst Lust haben weiterzukommen 

und sich von unserem Tempo und unserer Lust auf Neues anstecken lassen“.  

 

Lässiger Luxus und opulente Thermenwelt  

Lässiger Luxus und legerer Lifestyle stehen in Ortner’s Resort im Vordergrund. Mit vielen tollen Events 

– wie Champagner-, Wein- & Whisky-Tastings, Lesungen mit Monika Gruber, Adventsmarkt, Golf-

Turnier und mehr. Das hauseigene Heilwasser mit spürbarer Wirkung auf Körper und Geist wird 

opulent in Szene gesetzt: Goldene Säulen, Spiegel und Altholz, das Anthrazit einer Steinwand und das 

tiefblaue Thermalwasser kreieren eine Thermenwelt, die mit den Farben von 1001 Nacht spielt, aber 

dennoch zeitgemäß und stylisch ist. Auch Murano-Lüster überm Thermalbecken dürfen nicht fehlen. 

Der flüssige Schatz selbst darf erspürt werden in sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche bei angenehmen 

32 bis 37 Grad: täglich schon ab 6.30 Uhr (inklusive Morgen-Kaffee) bis um 22 Uhr zum 

Nachtschwimmen in märchenhaften Lichteffekten.  Dazu kommt ein zwölfstündiges Sauna-Erlebnis 

mit stündlichen Sauna-Aufgüssen, eine aktive Gästebetreuung (mit Ausflügen bis nach Passau und 

Salzburg) und eine phantasievolle Auswahl von (Signature-) Treatments im SPA. Aktive steigen direkt 

ab Haustür aufs kostenfreie Ortner’s E-Bike für Touren an Donau und Inn, Golfer lieben die vielen 

anspruchsvollen Plätze in der Umgebung. Bei der Rückkehr wartet dann Ortner’s Dine Around im 

neuen Kulinarik-Paradies „1846“ mit international-mediterranen, aber auch heimischen 

Köstlichkeiten. Alternativ darf im „Wirt z’Füssing“ hochwertige bayerische Landhausküche genossen 

werden – oder die Heurigen-Atmosphäre der Vinothek „Zur Weinpress“. 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

 

Wellness-Schatz mit Wirkung: Warmes Thermal-
wasser glamourös in Szene gesetzt  
 

Bayerns größtes Hotel-Thermenresort setzt Maßstäbe: Das familiengeführte 5-Sterne Ortner’s Resort 

in Bad Füssing wurde jüngst beim „European Health & Spa Award“ zum „Best Hotel (Resort) Spa in 

Germany“ gekürt. Den Silber-Platz gab’s in Europa. Solche Erfolge kommen nicht von ungefähr, denn 

zu Wellness- und Kulinarik-Sternstunden ist es das wirkungsstarke hauseigene Thermalwasser, das für 

schnelle wie anhaltende Erholung sorgt. Wer die weitläufige hoteleigene Thermenwelt betritt, staunt: 

Dunkelblau leuchten sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche, in die tagtäglich 100.000 Liter frisches 

Heilwasser aus der hauseigenen Thermalquelle fließen. Mit herrlich warmen 32 bis 37 Grad. Zwischen 

goldenen Säulen, prächtigen Lüstern und Altholz darf man sich fühlen wie im Märchen! Dazu kommen 

zwölf Stunden Saunavergnügen und Spa-Anwendungen, die von der Mahana-Massage bis zum 

regionalen Signature-Treatment eine breite Palette von Wünschen erfüllen – auch im Medical-Bereich. 

Wie tief die Familie Ortner selbst in ihrer Heimat verwurzelt ist, schmeckt man beim kulinarischen Dine 

Around: Wer zum mediterran geprägten Fine Dining im neuen Kulinarik-Paradies „1846“ Abwechslung 

braucht, kann im „Wirt z’Füssing“ in Schnitzel und Kaiserschmarrn schwelgen. Oder in der Vinothek 

„Zur Weinpress“ zum Flammkuchen feine Tropfen kosten. Und danach in 119 Wohlfühl-Zimmern und -

Suiten ruhen. Ein Tipp für spezielle Anlässe? Die opulenten Roederer-Zimmer und -Suiten. 

Man muss es selbst erlebt haben: Wer eintaucht ins hauseigene Thermalwasser, drinnen umsprudelt 

von Massagedüsen oder draußen unterm niederbayerisch weiß-blauen Himmel, spürt schnell, wie der 

Alltagsstress abfällt und einem tiefen Wohlgefühl weicht. Bäume ausreißen nach einem Wellness-

Urlaub? Das ist nicht überall, aber hier möglich. Das Bad Füssinger Wasser, das einst auf dem Ortner’s 

Grundstück eher zufällig entdeckt wurde, ist der Ursprung von allem. Und der Grund, dass 

Urlaubserholung hier tiefer geht und länger anhält als anderswo. Der flüssige Schatz aus 960 Metern 

Tiefe kommt mit 56 Grad und viel Heilwirkung auf Körper und Geist an die Oberfläche. Zu erspüren in 

sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche bei wunderbar warmen 32 bis 37 Grad – täglich schon ab 6.30 

Uhr (inklusive Morgen-Kaffee) bis um 22 Uhr.  

 

Auf den Thermal-Schatz des Hauses darf man getrost das Glas mit prickelndem Rosé-Champagner 

erheben. Sei’s im Nachruheraum des Ortner’s SPA oder zum Aperitif an der O‘Z Bar. Schließlich ist das 

Ortner’s ein Resort, in dem man das Leben feiern darf, getragen von der herzlich-positiven 

Ausstrahlung der Eigentümerfamilie und des ganzen Teams. Auch die Therme empfängt mit offenen 

Armen – in üppiger, aber niemals kitschiger Opulenz. Denn goldene Säulen, Spiegel und Altholz, das 

Anthrazit einer Steinwand und das tiefblaue Thermalwasser kreieren eine Thermalwelt, die mit den 

Farben von 1001 Nacht spielt, aber dennoch zeitgemäß und stylisch ist. Selbst Murano-Lüster überm 
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Thermalbecken dürfen dabei nicht fehlen. Wie überhaupt die Lichtarchitektur im gesamten Haus ein 

tragendes, raffiniertes Element ist.  

 

Regionale wie exotische Spa-Angebote und private Rückzugsnischen  

Nachruhen nach einem der stündlichen Sauna-Aufgüsse, nach Zirben-Sauna, Dampfbad, Infrarot-

Sauna oder einem Bad im Thermalwasser? Selten findet man so viel Raum für den privaten Rückzug 

wie im Ortner’s Resort: Liege-Nischen, in Holz gerahmt, mal in Rot, mal in Beige, mal in Türkis gehalten, 

gekrönt von kuscheligen goldenen Samtkissen. Rottöne aller Art und große Kabinen mit viel Tageslicht 

im SPA bilden die Basis für eine phantasievolle und sehr vielfältige Auswahl von Treatments. Wie etwa 

die traditionelle polynesische Mahana-Ganzkörpermassage mit dem Duft der Tiaré-Blüte. Oder das 

Signature-Treatment „Ortner’s Entspannungsritual“ mit regionalen Wellness-Schätzen – vom 

bayerischen Kräuter-Fußbad bis zur niederbayerischen Wellness-Rücken- & Nackenmassage mit 

Zirbenöl oder Holunderblütenöl. Dazu gibt’s nach Belieben ein Glas bayerisches Bier und kleine 

Bauernbrote mit Schnittlauch und Kresse aus Ortner‘s Garten, der übrigens auch einen erfrischenden 

Schwimmteich besitzt. Micro-Needling und Microdermabrasion für verjüngte Haut? Ist hier ebenso im 

Angebot wie Physiotherapie.  

 

Kulinarik mediterran bis bayerisch und das E-Bike-Paradies vor der Tür    

In der neuen Kulinarik-Welt „1846“ sind international-mediterrane Einflüsse zu erschmecken, aber es 

darf auch regional-heimische Küche geschlemmt werden, alternativ im authentischen „Wirt z’Füssing“ 

Schnitzel und Kaiserschmarrn. Oder in der Vinothek „Zur Weinpress“ das bayerische Brotzeit-Brettl 

oder der Flammkuchen zu den besten deutschen, österreichischen und italienischen Weinen. In der 

Weinkeller-Atmosphäre eines „Heurigen“ mit gemütlichen Lauben im Freien. So mancher Gast vergisst 

über all diesen Wellness- und Kulinarik-Freuden, wie schön das niederbayerische Hügelland direkt vor 

der Haustür ist. Ein Eldorado fürs Nordic Walking im nahen Wald, aber auch fürs Biken an Inn und 

Donau. Mit den (kostenfreien!) E-Bikes von Ortner’s Resort. Eigentümerin Bettina Ortner-Zwicklbauer 

liebt selbst die Tour in die barocke Dreiflüssestadt Passau entlang des Inns, übers benachbarte 

österreichische Schärding und weiß, wo Biergärten und Museen einen Stopp lohnen. Und nicht zuletzt 

kommen Tennis- und Golfspieler hier auf ihre Kosten. 



 
 
 

 



 
 
 

 

 

Thermalquelle trifft Sommerzauber in Bayern 
 

Bayerns größtes Hotel-Thermenresort zählt zu den besten Spa- und Wellness-Häusern im 

deutschsprachigen Raum: Das zeigt die aktuelle Auszeichnung des 5-Sterne Ortner’s Resort in Bad 

Füssing bei den Falstaff Spa Awards 2023 mit der Bestnote „Exzellent“. Mehr noch: Das Resort wurde 

dieser Tage mit dem „European Health & Spa Award“ als „Best Thermal Resort /Mineral Spring Spa“ 

ausgezeichnet. Was das familiengeführte Resort abhebt von anderen? Zu Wellness- und Kulinarik-

Sternstunden ist das wirkungsstarke, hauseigene Thermalwasser ein wahrer Wellness-Schatz. Auch im 

Sommer, wo es mit 32 bis 37 Grad für Wettersicherheit sorgt. Einfach eintauchen, drinnen umsprudelt 

von Massagedüsen oder draußen unterm niederbayerisch weiß-blauen Himmel, und spüren, wie der 

Alltagsstress einem tiefen Wohlgefühl weicht. Mit nachhaltig entstressender Wirkung. Der flüssige 

Schatz aus 960 Metern Tiefe mit viel Heilwirkung auf Körper und Geist wird in der Therme opulent in 

Szene gesetzt: Goldene Säulen, Spiegel und Altholz treffen aufs tiefblaue Thermalwasser und das 

leuchtende Türkis der Kissen auf dem Sonnendeck. Tagtäglich fließen 100.000 Liter frisches Heilwasser 

aus Ortner’s Thermalquelle in sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche. Dazu kommt der große Bio-

Schwimmteich zur Erfrischung an heißen Tagen: mit kristallklarem Wasser, umrahmt von Blüten und 

Bäumen. Auf einem der Stege wartet morgens der „Early Morning Coffee“ – und für später gibt‘s 

romantische Daybeds. Oder Cabanas auf den Sonnendecks, Schwebeliegen im Obstbaumgarten und 

Sitzlounges im Lesegarten. Da findet jeder sein Lieblingsplatzerl fürs ganz persönliche Sommerfeeling. 

Aktive steigen direkt ab Haustür aufs kostenfreie (!) Ortner’s E-Bike. Mitsamt tollen Tourentipps an 

Donau oder Inn. Bei der Rückkehr warten Saunaaufgüsse oder sommerliche Spa-Treatments – und ganz 

nach Belieben auch eine urige bayerische Brotzeit im „Wirt z’Füssing“. 

 

 

Zuerst ein Schluck Kaffee in Ortner’s Garten, sommerlich angerichtet auf einem der Stege des Bio-

Schwimmteichs. Kurz dem Gesang der Vögel lauschen – und dann rein ins herrliche kühle Nass, ein 

paar Züge schwimmen. Wartet doch schon ein ausgiebiges Frühstück auf der Seeterrasse zur 

Belohnung. So beginnt ein sommerlicher Urlaubstag in Ortner’s Resort! Nicht ganz so Mutige machen 

die morgendlichen Schwimmzüge alternativ im Thermen-Außenpool. Weil das 32 bis 37 Grad warme 

Heilwasser aus eigener Quelle Körper und Geist so viel Gutes tut.  

 

Flüsse, Mostbauern, Kunstschätze: Ein Stück Bayern per E-Bike entdecken 

Bereit für Aktivitäten? Die kostenfreien (!) E-Bikes des Hauses warten darauf, ausgefahren zu werden.. 

Eigentümerin Bettina Ortner-Zwicklbauer ist selbst E-Bike-Fan und hat immer den richtigen Tipp parat. 

Wie die Tour zur Burg Frauenstein im benachbarten Österreich, die unter anderem über den Inndamm 

führt. Mit Einkehrschwung in der Hausbrennerei „Zum Voglbauer“. Lust auf einen hausgekelterten 

Sommer  



 
 
 

Most oder eine frische Radler-Halbe unterm riesigen Kastanienbaum? Am Zielpunkt der Tour, der Burg 

Frauenstein, gibt es eine lohnende multimediale Ausstellung zu entdecken: „Europareservat Unterer 

Inn“ bringt zahlreiche Informationen zur Vogelwelt sowie zum Inn vom Ursprung bis zur Mündung. 

Flussauen und versteckte Höfe, Klosterkirchen und imposante Chorherrnstifte lassen sich ab Ortner’s 

Resort leicht mit dem E-Bike entdecken – und selbstverständlich auch die barocke Dreiflüssestadt 

Passau. So fühlt sich Sommer in Bayern an! Und wer lieber den Golfschläger schwingt: Der 18-Loch-

Meisterschaftsplatz Bad Füssing-Kirchham (30 % Greenfee-Ermäßigung) und die Golfregion Donau-Inn 

(bis zu 25 % Greenfee-Ermäßigung), darunter der bekannte Bad Griesbacher Platz Sagmühle, sind nur 

einen Abschlag weit entfernt.  

 

Sommerfeeling im SPA, im Biergarten oder beim Heurigen   

Nachmittags empfängt Ortner’s Sommer-Feeling dann mit einem Cocktail im wunderschönen Garten 

Eden. Oder mit einem der stündlichen Sauna-Aufgüsse in Ortner’s Sauna- und Wellnesswelt, ganz in 

Altholz, Glas und Stein gehalten. Zum Nachruhen gibt‘s drinnen wie draussen im Garten und auf den 

Sonnendecks weitaus mehr Ruhe- und Rückzugsplätze als Betten in den 119 Wohlfühl-Zimmern und 

Suiten. Lieber im Daybed unterm flatternden weißen Vorhang träumen und lesen – oder sich im SPA 

verwöhnen lassen? Es bietet vom Signature-Treatment „Ortner’s Entspannungsritual“ mit regionalen 

Wellness-Schätzen bis zu Micro-Needling und Microdermabrasion für verjüngte Haut alles, was das 

Herz begehrt. Auch im Medical-Bereich. Der Tipp für Sommerfeeling im SPA? Das Ritual „Polynesia“ ist 

eine exotische Sinnesreise zu den fernen Inseln Polynesiens: Nach einem Körperpeeling mit weißem 

Bora Bora-Sand und einem frischen Lagunenbad darf man sich auf eine tiefenentspannende Massage 

mit Monoi-Öl freuen! Und gegen müde Beine nach dem Biken oder Golfen helfen „Frigi–Thalgo“: kühle 

Wickel, getränkt mit einer Algen-Kampfer-Menthol-Lösung. Sie festigen und machen die Beine wieder 

leicht für einen beschwingten Sommerabend.  

Der vielleicht mit einem prickelnden Champagner zum Aperitif an der O‘Z Bar beginnt? In Ortner’s 

Resort gilt es, das Leben zu feiern! Das mediterran geprägte Fine Dining im neuen Kulinarik-Paradies 

„1846“ krönt schließlich einen herrlichen Sommertag. An lauen Abenden darf aber auch stilecht 

bayerisch auf der Terrasse des „Wirt z’Füssing“ gespeist werden. Oder in der Heurigen-Atmosphäre 

der Vinothek „Zur Weinpress“, romantisch unter Lauben. Mit Flammkuchen und den besten Tropfen 

aus Deutschland, Österreich und Italien.                              

 

 

 

 

 



 
 
 

 



 
 
 

 

Genuss trifft Wirkung: Wasser, Wellness-Rituale und 

Medical Beauty  
 

„Wasser ist nicht alles, aber ohne Wasser ist alles nichts“ – so lautet das Leitmotiv im größten Hotel-

Thermenresort Bayerns, selbst zu erleben im Ortner’s SPA mit seiner weitläufigen hoteleigenen 

Thermenwelt. Sechs Pools auf 400 m² Wasserfläche werden tagtäglich von 100.000 Litern frischem 

Heilwasser aus der hauseigenen Thermalquelle gespeist. Seit der flüssige Schatz 1938 bei Bohrungen 

auf dem Grundstück der Familie als erste Thermalquelle von Bad Füssing entdeckt wurde, sprudelt das 

heiße Schwefelwasser mit 56 Grad aus dem Boden. Gekühlt auf angenehme 32 bis 37 Grad inszeniert 

Ortner’s Resort das hoch wirksame und tiefenentspannende Wasser in einem architektonisch opulenten 

Rahmen: vom Event-Thermal-Hallenbad unter Spiegeln, goldenen Säulen und Altholz bis hin zum Sky-

Thermal-Solepool. Ortner’s Saunawelt lässt zudem von 10 bis 22 Uhr keine Wünsche offen – etwa mit 

stündlichen Aufgüssen in der Eventsauna. Ein paar Eindrücke aus dieser Welt aus Altholz, Stein und Glas 

gefällig? Die helle Zirben-Sauna senkt (bekanntlich) die Herzschlagfrequenz, mit großformatigen, 

hinterleuchteten Naturfotos empfangen Infrarotkabinen, roter Salzstein leuchtet aus der Solegrotte. 

Und das Dampfbad duftet, in tiefes Blau gehüllt, nach Lemongras oder Eukalyptus. Zeit einplanen sollte 

man sich unbedingt auch für die Treatments im Ortner’s SPA. Etwa für Medical Beauty mit sichtbaren 

Effekten. Oder für Spa-Rituale, die nicht nur dem Zauber des Orients huldigen oder exotische 

Sinnesreisen zu den fernen Inseln Polynesiens anbieten, sondern ebenso ganz regional und echt 

niederbayerisch einheimische Wellness-Kultur erfahren lassen. Ebenso möglich: Physiotherapie.    

 

 

Ortner’s SPA empfängt in hellen, fröhlichen Farbtönen: Einladende Sitzlandschaften in schmeichelnden 

Rottönen, eine Tee- und Erfrischungsbar. Warme Holzböden, ganz viel Freiraum und Helligkeit sorgen 

in den 12 Kabinen dafür, dass sich Gäste wie Therapeut:innen gleichermaßen wohl fühlen. Die beste 

Voraussetzung, um in dieser Oase der Ruhe und Energie wirklich Raum für ganzheitliche 

Entschleunigung zu erleben! 

 

SPA-Rituale von Niederbayern bis zum Orient  

Anklänge an die Farbigkeit und Opulenz aus 1001 Nacht, aber ebenso die Bodenständigkeit der 

niederbayerischen Heimat mit gediegenem Altholz prägen das optische Erscheinungsbild von Ortner’s 

SPA. In diesem Rahmen bewegen sich auch die SPA-Rituale. Das „Indocéane“-Ritual etwa beschwört 

Orient-Feeling für innere Ruhe. Aufs Körperpeeling folgen ein Milchbad mit pudrig-zartem Duft und 

eine tiefenentspannende Energie-Massage mit mediterranen ätherischen Ölen. Für trockene Haut 

bietet sich die sanfte Rahima Ölmassage an – mit Marula-, Jojoba- und Macadamianussöl; exotischer 

präsentiert sich die Mahana-Massage mit dem Duft der Tiaré Blüte.  Das Signature Treatment „Ortner's 

Entspannungsritual“ huldigt dagegen der niederbayerischen Heimat: Nach einem kraftvollen, 

SPA 



 
 
 

bayerischen Kräuterfußbad gibt’s ein erdendes Ganzkörper-Salz-Peeling mit regionalen Heilkräutern 

und eine entspannende niederbayerische Wellness-Rücken- und Nackenmassage, je nach Lust und 

Laune mit duftendem Zirben- oder Holunderblütenöl. Dazu wird heimische Wellness auch kulinarisch 

serviert – mit bayerischem Bier und köstlichen kleinen Bauernbroten mit Butter, Schnittlauch und 

Kresse aus Ortner‘s Garten. Entspannungstipps und Lavendel-Holunder-Sackerl für zu Hause inklusive.  

Und wenn es mal einer intensiveren, medizinischen Behandlung bedarf: Ortner’s Physiotherapie-Team 

weiß immer, welche Behandlungsmethode individuell hilft. Von der Cranio-Sacral- und Triggerpoint-

Behandlung bis zur Akupunkt-Massage und der Ohrkerzen-Therapie.    

 

Schwerpunkt: Medical Beauty für mehr Wirkung   

Neben (Anti Aging)-Anwendungen mit Thalgo setzt Ortner’s SPA einen Schwerpunkt auf Medical 

Beauty. Für effektive und sichtbare Hautverjüngung mit modernster Technik und professionellen 

Methoden. So bringt Dr. med. Frank Rösken aus München, Facharzt für Plastische und Ästhetische 

Chirurgie, das Original von CoolSculpting® ganz neu ins Ortner´s Resort: Für intensive Beratungen zur 

schonenden Methode, die Fettgewebe ohne Ausfallzeit behandelt, kommt er regelmäßig ins Haus. Bei 

der Kryolipolyse handelt es sich um eine nicht operative Behandlungsmethode, die entwickelt wurde, 

um kleine, lokale Fettansammlungen mit gezielter Kälte zu behandeln und abzubauen. 

Optimal in Sachen Verjüngung der Haut ist die Kombination aus Mikrodermabrasion und LDM 

Ultraschall: Befreit von Verhornungen, Pigmentflecken und kleinen Fältchen wirkt das Hautbild 

feinporiger, frischer und jünger. Die „lokale dynamische Mikromassage“ (LDM) schleust im Anschluss 

einen Wirkstoffkomplex aus Stammzellen und Vitaminen tief in die Haut ein. Aktiviert doch diese 

einzigartige Form der Ultraschallbehandlung gezielt Bindegewebszellen und regt zur Produktion von 

Hyaluronsäure, Kollagen und Elastin an. Die Haut fühlt sich sofort weicher und voller an, Falten können 

nachhaltig reduziert werden. A propos: Auch das Micro-Needling rückt Fältchen gezielt zu Leibe. Die 

schonende, aber effektive Behandlung für ein frisches und glattes Hautbild regt die Selbsterneuerung 

der Haut durch körpereigene Prozesse an. Und macht als Intensivprogramm von mindestens drei 

Behandlungen am meisten Sinn. 



 
 
 

 



 
 
 

 
Eigentümer Familie Ortner-Zwicklbauer 

Hoteldirektion Christian Schauberger 

Zimmer & Suiten 99 Zimmer, 20 Suiten 

Gastronomie 

 

 

 

 

 

Restaurant 1846 (regional-saisonale Spezialitäten, vom Frühstücksbuffet 

über Wellnessküche untertags bis zum 5-Gang-Abendmenü) 

À-la-carte-Restaurant Wirt z’Füssing (bayerische Küche in besonderer 

uriger Atmosphäre) 

Vinothek “Zur Weinpress” (Weine von über 100 Winzern aus 

Deutschland, Österreich und Italien; kleine kulinarische Köstlichkeiten 

wie Antipasti, Eingelegtes & Hausgemachtes; regelmäßige Weinproben) 
 

Küchenchef Felix Eberle 

Wellness 
 

Ortner’s Thermenwelt 

▪ mit 400 Quadratmeter Wasserfläche die größte hoteleigene 

Therme in Bayern mit Heilwasser aus der schwefelhaltigsten 

Quelle Europas (aus 1.100 Metern Tiefe) 

▪ Wellnessbereich mit sechs Pools (Außenpool, Event-Thermal-

Hallenbad, Whirlpool, Thermal-Bewegungsbad, Sky-Sole-Infinity-

Pool, Sky-Thermal-Whirlpool; täglich von 7 bis 22 Uhr geöffnet), 

16 Behandlungsräume im Beauty- und Medical Spa, Event-Sauna 

(stündlich Aufgüsse von 10 bis 22 Uhr) und Solegrotte 

Sport & Aktivitäten Biken (kostenfreier E-Bike-Verleih im Haus) 

Nordic Walking 

Golf (Golfclub Bad Füssing-Kirchham e.V. nur 4 km entfernt; weitere 14 

Clubs mit 16 Golfplätzen in der Golfregion Donau-Inn) 

Wandern  

Fitnessraum mit Cardio-Geräten 

 
 

FACTS 



 
 
 

Geschichte 
▪ 1938: Geburt der Therme: Entdeckung des Schwefelwassers aus 

960 Metern Tiefe 

▪ 1947: Thermalbad Füssing wird eröffnet 

▪ 1948: Gründung „Lindenhof“ & Empfang der ersten 

Übernachtungsgäste 

▪ 1964: das erste Thermal-Freibad wird direkt am Lindenhof 

gebaut 

▪ 1992: Erweiterungen: drei hofeigene Thermalbäder werden 

errichtet und zu einem Thermalbadparadies ausgebaut 

▪ 2007: Errichtung einer Saunalandschaft 

▪ 2012: Entstehung Vinothek „Zur Weinpresse“  

▪ 2013/14: Errichtung des Restaurants Wirt z’Füssing; Ortner’s 

Lindenhof erhält die 4-Sterne-Superior-Klassifizierung und 

Bettina Ortner-Zwicklbauer übernimmt den Betrieb 

▪ 2020: Das Thermalbadparadies wird abgerissen. Die neue 

Ortner’s Thermenwelt entseht, ebenso wie das neue Restaurant 

„1846“, neue Suiten im Stammhaus und die Hotelbar „OZ“. 

Ortner’s Lindenhof wird zu Ortner’s Resort. 

▪ 2023: Ortner’s Resort erhält die 5-Sterne-Klassifizierung 
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